
Rietberg

DRK-Karnevalssitzung

Schweigend in
die Herzen der
Senioren gespielt

der närrischen Verantwortung ge-
nommen und die Nachfolgerin-
nen wurden präsentiert: Erstmals
traten Jenny Wilhelmstroop,
Heimleiterin der DRK-Senioren-
begegnungsstätte Rietberg, und
Christa Otterpohl, Chefin des
Sozialen Arbeitskreises, Seite an
Seite auf.

Jenny alias Gabi nimmt auf ei-
ner Parkbank Platz, um auf ihren
Liebsten zu warten. Derweil rückt
eine betagte Frau an ihre Seite.
Als sich die Junge zu schminken
beginnt, macht ihr das die Alte
nach, und zwar mit allem, was ihr
Einkaufskorb hergibt. Gabi pu-
dert sich die Wangen, Oma greift
in die Mehltüte. Statt Lippenstift
nimmt sie Tomatenmark, statt
Parfüm einige Tropfen aus der
Maggiflasche. Gestriegelt wird
sich mit der Klobürste, und wäh-
rend die Junge ihr Spieglein
zückt, kopiert die Alte auch die-
sen Akt: Sie bevorzugt einen glän-
zenden Topfdeckel.

Am Ende begrüßt Gabi ihren
Liebsten (Michael Isenborth) mit
Eleganz und Zigarette. Die Groß-
mutter qualmt eine Zigarre und
sucht sich einen Kerl im Publi-
kum aus.

Rietberg (gdd). Mit einer
„Schweigenummer“ hat der Auf-
tritt von Jenny Wilhelmstroop
und Christa Otterpohl bei der
Seniorenkarnevalssitzung des
DRK im Rietberger Schulzen-
trum förmlich eingeschlagen:
Zwölf Minuten lang lieferten sich
die beiden Frauen, die zum Sozia-
len Arbeitskreis (SAK) des Roten
Kreuzes gehören, auf der Bühne
einen herrlichen Schlagabtausch
in Sachen Schönheit – und das,
ohne auch nur ein Wort zu verlie-
ren. 500 Besucher zeigten sich
begeistert.

Der Sketch heißt „Gaby wartet
im Park“, doch Michael Isen-
borth, der sich als Moderator für
den Ablauf des 18-Nummern-
Programms im Rietberger Schul-
zentrum verantwortlich zeichne-
te, kündigte nur „eine Überra-
schung“ an.

Seit vielen Jahren hatte sich
stets eine gut gelaunte, einfalls-
reiche Truppe aus einem Dutzend
ehrenamtlicher SAK-Frauen prä-
sentiert, mit dem Musikantinnen-
Duo Hammeke/Hochstetter an
der Spitze. Jetzt wurde diese
Gruppe aus Altersgründen aus

Rietberg (gdd). Zur Tradition
des Rietberger DRK-Senioren-
karnevals gehört, dass nach der
Begrüßung durch den Ortsver-
einsvorsitzenden Dieter Nowak,
der sich über den großen Zu-
spruch freute, Kaffee und Kuchen
gereicht werden. Auch das neue
Prinzenpaar der Grafschaftler,
Bernd II. und Bettina I. Hüll-
mann, hieß die Sitzungsteilneh-
mer willkommen.

Rieti-Funken, Grafspatzen,
Mini-Entchen, Giebelstürmer
und weitere Tanzgruppen brach-

ten im Lauf des Nachmittags viel
Bewegung, jugendlichen Glanz
und Gloria auf der Bühne. Die
rockige Rollatoren-Rallye der
Altweibergruppe war eine der he-
rausragenden Showeinlagen.

Außer „Frau Warendorfs Er-
zählungen“ aus dem Rathaus
fand auch ein Beitrag der „Ems-
hüpfer“ Beifall. Es wurde ge-
lacht, als sie den Narren aus der
Nachbarschaft eins auswischten
nach dem Motto: „Pferde kotzen,
Kraniche reihern, wenn Neuen-
kirchens Karnevalisten feiern.“

Spaß mit Alt und Jung

Mit ihrem Sketch „Gaby wartet im Park“ ernteten Jenny Wilhelm-
stroop (l.) und Christa Otterpohl viel Beifall bei der Seniorensitzung.

Alle unter einer Jacke: ein Spaß
mit den „Emshüpfern“.

Die Jubilare des Angelsportvereins Petri Heil Mastholte und Vor-
standsmitglieder (v. l.): Joachim Kernberger, Karl-Josef Mertensmeier,
Herbert Berganski, Peter Roloff (Zweiter Vorsitzender), Alois Montag,
Guido Beckervordersandforth, Helmut Poll, Albert Knepper (Vorsit-
zender) und Friedrich Hölscher.

Rietberg-Mastholte (gl). Für
25-jährige Mitgliedschaft im An-
gelsportverein Petri Heil Mast-
holte wurden Guido Beckervor-
dersandforth, Herbert Berganski,
Harry Herwers, Friedrich Höl-
scher, Joachim Kernberger, Barry
Mead, Karl-Josef Mertensmeier,
Alois Montag, Wolfgang Montag
und Hans-Willi Reisch geehrt.

Für 40-jährige Vereinstreue wur-
de Helmut Poll gedankt.

Für den Fang eines 1,11 Meter
langen Hechts, der der schwerste
Fisch des Jahres 2016 war, erhielt
Marcel Koos einen Pokal. Zum
Vereinsmeister wurde Michael
Assmann gekürt. Er hatte bei den
vereinsinternen Angelterminen
die meisten Fische am Haken.

Hecht misst 1,11 Meter

ASV Mastholte

13 neue Petrijünger stärken den Verein
Rietberg-Mastholte (gl). Ein ar-

beitsreiches Jahr liegt hinter den
Angelsportlern von Petri Heil
Mastholte. Das hat der Vorsitzen-
de Albert Knepper auf der Gene-
ralversammlung im Saal der
Gaststätte Wöstemeier deutlich
gemacht, zu der er rund 80 der
360 Vereinsmitglieder begrüßte.
13 neue Fischjäger fanden im ver-
gangenen Jahr den Weg zu den
Petrijüngern, teilte er mit.

In seinem Rückblick stellte
Knepper besonders die Renatu-
rierungsarbeiten am Heidesee he-
raus. Dort sei mit Zustimmung
des Eigentümers Norbert Hasel-
horst und mit Genehmigung der

zuständigen Behörde durch den
ASV auf dem ursprünglichen
Werksgelände am Heidesee eine
großzügige Flachwasserzone er-
richtet worden. Magergräser wur-
den ausgebracht und heimische
Gehölze zum Schutz vor Boden-
erosion gepflanzt. Der Verein hat
zudem in die Sanierung der sich
auf der Fläche befindlichen
Schutzhütte und in eine neue Tor-
anlage investiert.

Gewässerwart Michael Ass-
mann stellte die Fangergebnisse
aus 2015 und den Fischbesatz für
2016 vor. Auch im vergangenen
Jahr seien einige gute Tiere ge-
fangen worden: vier Hechte mit

einer Länge von mehr als einem
Meter, eine Schleie mit 58 und ein
Zander mit 85 Zentimetern.

Jugendwart Heinz Scholhölter
berichtete von einer intensiven
Jugendarbeit. 2016 wurden insge-
samt 21 Termine allein für den
ASV-Nachwuchs an den Vereins-
gewässern angeboten.

Der Kassenbericht von Karl-
Josef Mertensmeier legte der Ver-
sammlung offen, dass das Budget
für die Renaturierung der Indus-
triebrache am Heidesee eingehal-
ten werden konnte. Somit sei das
in der fast 50-jährigen Vereins-
geschichte größte Einzelvorhaben
auch wirtschaftlich erfolgreich

zum Abschluss gebracht worden.
Der ASV Mastholte weist laut
Kassenbericht eine grundsolide
Vermögenssituation auf.

Zweiter Vorsitzender Peter Ro-
loff informierte über die Arbeits-
einsätze in 2016. Die Vereinsmit-
glieder leisteten ungezählte Stun-
den für das Freischneiden von
Angelplätzen, das Befestigen des
Ufers und das Zurückschneiden
der Grasflächen geleistet. In Ihren
Ämtern bestätigt wurden von der
Versammlung Gewässerwart
Michael Assmann und Beisitzer
Hubert Westernströer.

1 www.mastholte-online.de/
angelverein

Rockiger Umgang mit dem Rollator: Eine Aktive der Altweiberriege geriet außer Rand und Band beim Se-
niorenkarneval im Rietberger Schulzentrum. Bilder: Daub
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Service
Apothekennotdienst: Antonius-
Apotheke, Lippstädter Straße 34,
Mastholte, w 02944/587135
Bürgerbüro Rietberg: 8.30 bis
12.30 Uhr geöffnet, Rathausstra-
ße
Stadtbibliothek Rietberg: 11 bis
13 Uhr und 14.30 bis 19 Uhr ge-
öffnet, Emsstraße
Hallenbad Rietberg: 6 bis
7.30 Uhr und 17 bis 19.30 Uhr ge-
öffnet, Torfweg

Soziales & Beratung
Caritas-Suchtberatung: 15 bis
18 Uhr Familienzentrum, Wie-
denbrücker Straße 36
Familienzentrum Rietberg: 9 bis
12 Uhr geöffnet, Wiedenbrücker
Straße 36

Vereine
„Rieti-Boules“: 14 Uhr Tabellen-
spiele, Gartenschaupark-Teil
Nord, Stennerlandstraße
Sportschützen St. Hubertus Bo-
kel: 17.30 bis 19 Uhr Training der
Acht- bis 14-Jährigen mit Scatt-
Anlage, Schießstand an der
Doppstraße
Schützengilde St. Hubertus Riet-
berg: 18 bis 19.30 Uhr Schießtrai-
ning für Kinder und Jugendliche

bis 17 Jahren, 19.30 bis 21.30 Uhr
Schießtraining für Sportschützen
und Erwachsene, Vereinsheim,
An den Teichwiesen
Schießgruppe St. Jakobus Mast-
holte: 17.30 bis 18.30 Uhr Scatt-
schießen für Kinder von acht bis
zwölf Jahren, 20 bis 21.30 Uhr
Training für Damen, Schützen-
heim, Brandstraße
Akkordeonorchester Bokel:
20 Uhr Probe, Pfarrzentrum Bo-
kel, w 05244/905550
KFD-sportiv Rietberg: 17 bis
18 Uhr Senioren-Fitness, 18 bis
19 Uhr Training „Flexi-Bar“,
19 bis 20 Uhr Fitness, Turnhalle
Wiesenschule, Torfweg
Imkerverein Mastholte: 19.30 Uhr
Treffen auch für Interessenten,
Heimathaus, Lippstädter Straße

Sport
Fahrradgruppe RSC Rietberg „Fit
ab 60“: 14 Uhr Fahrt ab Aldi-
Parkplatz, Wiedenbrücker Straße
TuS Viktoria Rietberg: 19 Uhr
Lauftreff, Parkplatz der ehemali-
gen Martinschule, Torfweg
SG Druffel: 19 Uhr Lauftreff,
Sportplatz Druffel, Westring
HSG Rietberg-Mastholte:
15.30 Uhr Kennenlernen ver-
schiedener Ballsportarten für
Mädchen im Alter von sieben bis
neun Jahren, Sporthalle im
Schulzentrum Rietberg am Torf-
weg

Senioren
Seniorenbegegnungsstätte des
DRK: 9.45 bis 11.15 Uhr Ge-
dächtnistraining, DRK-Zentrum
Rietberg, Dr.-Bigalke-Straße
Altenpflegeheim St. Margareta
Neuenkirchen: 14.30 bis 17 Uhr
Cafeteria geöffnet, Gütersloher
Straße
Altenpflegeheim St. Johannes
Baptist Rietberg: 14.30 bis 17 Uhr
Café „Kaffeezeit“, Rügenstraße

Kinder & Jugendliche
Jugendhaus Südtorschule: 15 bis
18 Uhr Jugendcafé (ab zwölf Jah-
ren), 17 bis 18 Uhr orientalischer
Tanz, Delbrücker Straße
Jugendtreff Neuenkirchen: 15 bis
18 Uhr Kindernachmittag für
Sechs- bis Elfjährige, Güterslo-
her Straße
Jugendtreff Mastholte: 16 bis
20 Uhr Jugendcafé (ab zwölf Jah-
ren), Haus Reilmann, Lippstädter
Straße
Stadtbibliothek Rietberg:
16.30 bis 17 Uhr Bilderbuchkino,
Ratssaal Progymnasium, Kloster-
straße

Kultur
Kunsthaus Rietberg – Museum
Wilfried Koch: 14.30 bis 18 Uhr
Ausstellung „Wilfried Koch –
Porträts“, Emsstraße
Cultura: 20 Uhr „Musical High-
lights“, Torfweg, Rietberg

Termine & Service

KFD

Bunt gemischtes
Programm

Rietberg-Varensell (gl). Die
Theaterschar der Katholischen
Frauengemeinschaft (KFD)
Varensell lädt alle Interessen-
ten zu ihren närrischen Sitzun-
gen im Haus Henkenjohann an
der Eiserstraße in Verl ein. Be-
ginn ist am Sonntag, 19. Febru-
ar, um 17.11 Uhr, sowie am
Samstag, 25. Februar, um
18.33 Uhr. Präsentiert wird
den Männern und Frauen ein
bunt gemischtes Programm.
Auch ein Imbiss wird gereicht.
Der Eintritt kostet 16 Euro.
Karten gibt es bei Monika
Schwarzenberg unter
w 05244/928550.

Comedy

„King Kong und
die weiße Barbie“

Rietberg (gl). Derzeit prä-
sentiert Benjamin Tomkins
sein neues Bühnenprogramm
„King Kong und die weiße
Barbie“ in mehr als 100 Städ-
ten im gesamten Bundesgebiet.
Am Donnerstag, 16. März,
kommt er in die Cultura nach
Rietberg. Tomkins ist bekannt
für seine einzigartige Mi-
schung aus Bauchreden und
Comedy. Dafür wurde er be-
reits mit zahlreichen Preisen,
unter anderem dem Prix Pan-
theon, ausgezeichnet. Seine
mittlerweile legendäre Num-
mer mit der Stubenfliege „Der
Hildegard“ und den drei Fla-
schengeistern wurde zum vira-
len YouTube-Hit. „King Kong
und die weiße Barbie“ entführt
die Zuschauer in die schräge
Welt des Puppenflüsterers, ge-
prägt von feinem Wortwitz, ur-
komischen Puppencharakteren
und absurden Ideen, die eine
Komik entwickeln, die nur eine
vage Andeutung benötigt, um
die Pointe zu zünden.

Karten für das Gastspiel gibt
es im Bürgerbüro der Stadt
Rietberg an der Rathausstraße,
w 05244/986100, und in allen
Geschäftsstellen der „Glocke“
(Wiedenbrück: Lange Stra-
ße 44, w 02522/73220).

Der Puppenspieler und Bauch-
redner Benjamin Tomkins gibt
ein Gastspiel in Rietberg.

Bibliothek

Närrisches
Bilderbuchkino

Rietberg (gl). Mädchen und
Jungen ab drei Jahren können
sich am Samstag, 4. Februar,
auf spannende und lustige Ge-
schichten rund um das Thema
Karneval freuen. Von 10.30 bis
11 Uhr wird ihnen – gern auch
verkleidet – in der Stadtbiblio-
thek Rietberg vorgelesen. Auf
Maskierte im Alter von fünf bis
sechs Jahren freuen sich die
Lesepatinnen von 11.15 bis
11.45 Uhr. Für alle Zuhörer
gibt es außerdem ein Heft, in
dem sie für jeden Besuch auf
der „Lesewiese“ einen Stempel
sammeln können. Bei drei
Stempeln dürfen sie sich eine
kleine Überraschung aussu-
chen. Der Besuch der Veran-
staltung ist kostenlos. Nur um
eine Anmeldung wird gebeten
unter w 05244/986371.

Kursus

Babysitter
mit Zertifikat

Rietberg-Mastholte (gl). Ei-
nen Babysitterkursus für
Jugendliche ab zwölf Jahren
bieten das Familienzentrum
Rietberg-Süd und die Volks-
hochschule (VHS) Reckenberg-
Ems an. Er findet statt im Kin-
dergarten Mastholte-Süd,
Eichendorffstraße, und zwar
samstags, 4. März und 1. April,
jeweils von 10 bis 15 Uhr. Zum
Abschluss erhält jeder Absol-
vent einen Babysitterpass. Die
Gebühr beträgt 43 Euro pro
Teilnehmer. Anmeldungen
nehmen die VHS sowie Maria
Held vom Kindergarten,
w 02944/7260, entgegen.
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